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Otto Hendel in Halle
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Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Füufzehnter Jahrgang
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die Eventualität einer neuen Kaiſerzuſammenkunft

ſteht noch immer auf der Tagesordnung Die National
Zeitung erhielt neuerdings darüber eine Depeſche aus Wien
wonach eine Begegnung der Kaiſer von Rußland und
Oeſterreich in Warſchau in nächſter Woche bevorſteht Die
Mitreiſe Jgnatjew s nach Warſchau ſei wahrſcheinlich

Die Judenfrage iſt ſoeben auch im galiziſchen
Landtage aufs Tapet gebracht worden erjenige dereinen vodin gehenden Antrag geſtellt hat iſt ein Abgeord

neter Namens Merunowicz Derſelbe iſt von ſeiner publi
ciſtiſchen Thätigkeit her nicht gerade als Champion des Juden

err Merunowicz erfreut i ſogar des
e Rufes eines galiziſchen Jſtoczy b es dem
Herrn Merunowicz mit Hilfe des Antiſemitismus gelingen wird
die galiziſchen Juden zu guten Staatsbürgern zu machen iſt
ſehr zweifelhaft Die Wege eines Antrages ſind übrigens
weit und genau beſehen iſt das was Herr Merunowicz ver
langt nicht ſo fürchterlich

eſtern et Mittag iſt der däniſche Reichstaeröffnet worden Eine Thronrede wurde r gehalten Nach

Vornahme der Präſidentenwahl wobei das frühere Präſidium
wiedergewählt wurde vertagte ſich der Reichstag bis zum
29 November

Der internationale Socialiſtencongreß an ſe
Zuſtandekommen in der letzten Zeit noch vielfach gezweifelt
wurde iſt geſtern in Chur durch den Schriftſetzer Conzette
eröffnet worden Zu gleicher Zeit iſt in Bern die internatio

erathung von Maßregeln gegen die
Reblaus zuſammengetreten Es iſt das ein merkwürdiges

Es wäre zu wünſchen daß der ſtaatliche
Organismus in ähnlicher Weiſe wie der Weinſtock vorErſtengen die ſein Wohl gefährden geſchützt werden möchte

Die Reiſen des franzöſiſchen Generalſtabes finden in
dieſem Jahre unter General Blot Chef vom Generalſtabe des
Kriegsminiſteriums ſtatt Von den zwei Officiersgruppen
wird die eine vom General Ornant die andere vom General
Villette geführt Ort die Nordoſt Grenze in den Ardennen
Beginn 8 October Die erſte Gruppe geht am H nach
Clermont en Argonne die zweite nach Aubrèville Der
Miniſterpräſident Rouſt an der einige Wochen in Paris
anweſend war iſt wieder nach Tunis zurückgekehrt Er wurde
aber dort nicht beſonders enthuſiaſtiſch empfangen Die
dortigen Europäer verlangen dringend die Beſetzung der Reſi
denz Ali Bey iſt von allen Seiten von rin um
zingelt und wird ſich wahrſcheinlich mit Geſchützen und Munition
übergeben müſſen Die Aufſtändiſchen nahmen 1800 Kilo
Pulver für Ali Bey beſtimmt weg Betreffs des Vor
marſches der Franzoſen auf Kairouan liegen Meldungen vor
daß die Colonnen ſich in Bewegung geſetzt hätten Man
ſpricht in Paris vielfach davon daß zwiſchen Jules Simon
und Grevy in letzter Zeit ein lebhafter Gedankenaustauſch
über die innere Lage ſtattgefunden habe daß zwiſchen Beiden

uſammentreffen

ein vollſtändiges Einverſtändniß herrſche und daß Grevy die
Jdee erwäge Jules Simon eventuell zur Regierung zu be
rufen Jn der ökonomiſchen Geſellſchaft zu Lyon wurde
auf den Vorſchlag Renauos einſtimmig angenommen eine
ermanente internationale Liga zur Vertheidigung desrelhandeipgineips zu gründen

Neuerdings iſt mehrfach das Gerücht aufgetaucht Spanien
wolle wenn eine fremde Beſetzung Egyptens ernſtlich zur
Sprache kommen ſollte ſeine Truppen zu dieſem Behufe zur
Verfügung ſtellen Dieſes Gerücht welches zunächſt keinen
Glauben findet wird vielleicht dadurch neue Nahrung erhalten
daß der türkiſche Botſchafter d Paſcha ſich am nächſten
Montag oder Dienstag nach Madrid begeben wird Eſſad
Paſcha hat jedoch nur den Auftrag dem König Alfons den
Großcordon des Osmaniéordens zu überbringen der größeren
Feierlichkeit wegen ſoll dies auf Wunſch des Sultans durcheinen Boſſchafter geſchehen

Die heilige Liga welche ſich ſ Z zum Schutze des Kaiſers
von Rußland bildete hat ſich unlängſt wieder aufgelöſt
Während des Beſtehens der Liga ſind mehrere Millionen
Rubel verausgabt worden Einer der dabei angeſtellten Be
amten erhielt 20,000 Rubel Gehalt Wie der Porjadok
erfährt würde der Schah von Perſien im April nächſten
Jahres einen Beſuch am ruſſiſchen Hofe abſtatten um den
Kaiſer Alexander perſönlich zu begrüßen von einer Ausdeh
nung der Reiſe an andere europäiſche Höfe ſei in Teheran bis
jetzt nichts bekannt

Deutſches Reich
O Berlin 3 Oct Wenn gegenwärtig im Hinblick auf

die in Vorbereitung n erung geäußert wird
daß über dieſe oder jene Materie die Berathungen abgeſchloſſenwären ſo ſind nach Aeußerungen von berufener Stelle alle

ſolche Angaben mit einigem Zweifel aufzunehmen da die be
treffenden Entwürfe auch nur bevor ſie vor den Bundesrath
elangen noch verſchiedene Stadien durchlaufen müſſen DemTergehwen nach iſt das Eine ziemlich zweifellos daß dem

Reichstage in ſeiner Herbſtſeſſion vornehmlich der Etat
und die hamburger Zoklanſchlußfrage bezw die Vor
lage wegen Bewilligung des Reichszuſchuſſes zugeht Außerdem
dürften hierzu vielleicht noch einige Vorlagen minderer Be
deutung kommen über welche der Bundesrath noch zu be
ſchließen hat Was die Seſſion des Reichstages nach Weih
nachten anlangt ſo ſind bis jetzt von ſocialpolitiſchen Aufgaben
nur zwei Vorlagen mit einiger Wahrſcheinlichkeit in Sicht
nämlich das neubearbeitete Unfallverſicherungsgeſetz und das
revidirte bezw ergänzte Hilfskaſſengeſetz Mit Bezug auf dasTabaksmonopol weiß Niemand etwas Beſtimmtes zu melden
da Fürſt Bismarck ſich hierüber noch nicht ausdrücklich ge
äußert hat Jn Regierungskreiſen geſteht man zu daß man
aus mannichfaltigen Jndicien auf die Ausarbeitung einer be
treffenden Vorlage ſchließt ohne jedoch einen poſitiven Halt
dafür zu beſitzen Allem Anſcheine nach gründet ſich auch auf
die Ungewißheit in dieſer wichtigen Frage die Annahme daß
Fürſt Bismarck im Laufe des gegenwärtigen Monats hierher
käme denn von anderer ſehr beachtenswerther Seite bezweifelt
man eine ſolche Abſicht des Reichskanzlers da alle Fragen ebenſo
gut ſchriftlich oder durch Beſuch der betheiligten Reſſortchefs
in Varzin abgemacht werden könnten Bei der ausgeſprochenen
Neigung des Fürſten Bismarck ſeine Pläne und Reiſe Abſichten

möglichſt geheim zu halten haben beide Verſionen Wahrſchein
lichkeit für ſich Vielfach ausgeſprochenen Wünſchen von
Seiten der Handwerker gegenüber hat die Reichsregierung
ſchon mehrere Male durch ihre Organe kund gethan daß ſie
über das Jnnungsgeſetz hinaus welches nur als ein erſter
Schritt zu betrachten wäre noch Manches zu Gunſten der
ſelbſtändigeren Entwickelung der Gewerbe zu thun bereit wäre
U A wurde bereits mehrere Male darauf hingewieſen daß
die Errichtung von Gewerbekammern ungefähr nach dem
Muſter der baieriſchen ins Auge gefaßt iſt Eine Hauptfrage
hierbei war die daß ſich auf Grund des Jnnungsgeſetzes auch
Jnnungen bildeten um an der Hand der danach zu machenden
praktiſchen Erfahrungen einzelne zweifelhafte Fragen zu entſcheiden Wie es ſcheint iſt man innerbale der Reichsregierung

zu dem Entſchluſſe gekommen dieſe Erwartung dadurch zu
unterſtützen daß man ein Normalinnungsſtatut entwirft
deſſen Ausführung dann den Landesregierungen überlaſſen
wird Ein hierauf bezüglicher Entwurf dürfte dem Bundes
rathe bald nach ſeinem Zuſammentritte vorgelegt werden

X Berlin 3 Oct Officiös Die Germania hat
neuerdings einen ſehr peſſimiſtiſchen Ton in ihren Bemer
kungen über den Stand der deutſch römiſchen von

e von Schlözer angeknüpften jetzt unterbrochenen Ver
yandlungen angenommen Namentlich wird dieſer Ton in
der Wochenrundſchau der Nummer vom 1 Oct hörbar Es
wird ſich Niemand den Beruf beilegen die Hoffnungen der
Germania herauf oder herunter zu ſtimmen Doch iſt es

vielleicht nicht unangebracht aufmerkſam zu machen wenn
thatſächliche Jrrthümer ſich in die Betrachtungen des Blattes
einſchleichen Für die Germania giebt es keinen Modus
vivendi ohne tiefgreifende Reviſion eigentlich ohne Abſchaffungder Maigeſetze Solchen Anforderungen gegenüber liegt aller

dings nichts Thatſächliches vor was die Erfüllung derſelben
wahrſcheinlich machen könnte Aber die Germania dürfte
ſich irren wenn ſie von neuerdings häufigeren Widerſprüchen
in ſogen officiöſen Angaben redet Jn ſolchen Angaben welche
einigermaßen den Anſpruch machen können von informirter
Seite zu ſtammen r ſich Widerſprüche nicht oder doch nur
ſcheinbar bemerken laſſen Es iſt geſagt worden die Rückkehr
des Herrn von Schlözer nach Rom als ſtändiger Geſandter
hänge u A auch davon ab ob der ſeitens der Staatsregie
rung zu beantragende Poſten bewilligt wird Dieſe Bewilli
gung vorausgeſetzt kann eine Weiterführung der Verhand
lungen erſt ſtattfinden wenn die Staatsregierung ſich über die
Vollmachten die ſie nur durch die Geſetzgebung erlangen kann
ſchlüſſig gemacht hat und wenn dieſe Vollmachten ihr bewilligt
ſind Denn nur mit ſolchen Vollmachten in der Hand kann
der Vertreter in Rom ſagen Dies kann auf Grund der geſetz
geberiſchen Vollmachten jetzt bewilligt werden welches werden
Eure Gegenleiſtungen wie wird Euer Verhalten bei dem her
beizuführenden Zuſammenwirken ſein Dies iſt der eigentliche
doch ziemlich einfache formelle Stand der Sache Freilich iſt
noch nicht bekannt welche Geſtalt die Anträge der Staats
regierung haben und welche Punkte ſie umfaſſen werden Höchſt
ſonderbar und kaum aufrichtig wenn auch mit noch ſo ernſter
Miene vorgetragen erſcheint aber die Meinung der Ger
mania, die gemäßigte Rede welche Herr von Bennigſen in
Hannover gehalten habe die Wünſche der Staatsregierung zu
einem Ausgleich mit Rom zu gelangen ſofort gedämpft Man
kann der Germania das Lob eines richtigen Urtheils über
die inneren Vorgänge häufig nicht verſagen Hier aber

3 Die Mappe des Advocaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

2 Eine Brautwerbung
Richard Verhagen hatte das Haus des Advokaten im Zorne

verlaſſen
Wenn er ſich auch geſtehen mußte daß der Notar zu einer

Warnung ja ſelbſt zu einem ernſten Verweis r ge
weſen war ſo konnte er doch den Aerger über die Drohun
gen nicht verwinden

Gleichwohl konnte er nichts dagegen machen wenn er nicht
den Haß und die Rache eines Mannes herausfordern wollte
der die Macht befaß ihn zu vernichten

Er pflegte ſonſt den Abend beim Kartenſpiel im Wirths
hauſe zu verbringen heute aber war er nicht in der Stim
mung dazu und obgleich ſein Weg ihn an dem Wirthshauſe
vorbeiführte zog er es doch vor heimzukehren um in ſeiner

tn über die Drohungen Gumbinner s ungeſtört nachzu
enken
Der Handſchuhladen den er beſaß lag im Herzen derStadt an einer ſehr belebten Straße es wer v kleines

altmodiſches Haus mit engen niedrigen Räumen und ſchon
F wart langen Reihe von Jahren Eigenthum der Familie

erhagen
Und dieſer kleine Laden war ſtark beſucht nicht nur der

wirklich guten Handſchuhe ſondern auch der ſchönen Verkäu
ferin wegen die für Jeden ein freundliches Wort hatte Es
war ſeltſam daß dieſer häßliche verwachſene Zwerg Verhagen
eine ſo holde Tochter hatte

Richard Verhagen befand ſich noch in einer ſehr gereizten
Stimmung als er vor ſeinem Häuschen ſtand und den
Schlüſſel aus der Taſche holte

er Laden war ſchon hen hinter dem Laden lag das
Her der Zwerg ſchlich auf den Fußſpitzen durch den
Hausflur um ſeine Tochter zu überraſchen

Er dachte nichts Schlimmes dabei er wollte nur dieſe Ge
legenheit benutzen um ſich zu überzeugen womit Käthchenwährend ſeiner Abweſenheit ſich veſchäſtigte

Haſtig mit einem raſchen Ruck öffnete er die Thüre imnächſien Augenblick prallte er beſtürzt zurück

Auf dem Sopha neben Käthchen ſaß ein junger Herr in
dem er W den Sohn des Freiherrn von Meerthal erkannte
er hatte ihn früher oft in ſeinem Laden geſehen aber bishernoch nicht daran gedacht daß dieſe Veſuge nur der Verkäu

ferin gelten könnten
So ſehr auch dieſe plötzliche und gänzlich unerwartete Heimkunft ihres Vaters die Tochter ſbereahht hatte ſo kam Käth

chen doch nicht in Verwirrung denn ſie war ſich keines Un
rechts bewußt

er Baron von Meerthal mein Vater ſtellte ſie
die Herren einander vor Der Herr Baron erzeigt uns die
Ehre um meine Hand zu werben

Eine ſchöne Ehre brauſte der Zwerg auf und aus ſeinen
großen glotzenden Augen traf dabei ein zornflammender Blick
das von Wind und Wetter gebräunte Antlitz des jungen
Herrn der ſichtbar verlegen an den langen Spitzen ſeines
blonden Vollbarts drehte Denkſt wohl morgen ſchon Frau
Baronin zu ſein he Laß Dir die thörichten Gedanken nur
vergehen der Herr Baron denkt nicht daran

Halt fiel der junge Mann ihm raſch in s Wort und
der Ton ſeiner Stimme klang ſo befehlend daß Verhagen
verſtummte Ehe Sie S zu einer beleidigenden Bemerkung
hinreißen laſſen hören Sie mich an ich muß und darf dies
von Jhnen verlangen Jch weiß nicht ob Sie mich und
meine Familie kennen aber wollen wir nicht Platz nehmen
um dieſe Angelegenheit in aller Ruhe zu beſprechen

Er deutete mit einer leichten Verneigung auf einen Stuhl
und ſein ernſtes ruhiges Benehmen machte auf den erregten
z einen ſo verwirrenden Eindruck daß dieſer ohne
Zögern der Aufforderung Folge leiſtete und nun erwartungs
dir in die dunkelblauen Augen des ſtattlichen Jünglings

te

Mein Vater iſt der e Benno von Meerthal, fuhr
Eugen fort Sie werden ihn wenigſtens dem Namen nach
kennen außer ſeinem Palais in dieſer Stadt beſitzt er das
Gut Hohenberg das ich verwalte Jch bin ſein zweiter Sohn
und werde ſpäter wohl das Gut übernehmen da mein älterer
Bruder Officier iſt und ich außer dieſem nur noch eine

Schweſter habe Jch mußte dies vorausſchicken Herr Ver
hagen um Jhnen zu beweiſen daß ich meiner künftigen
Gemahlin eine angenehme und geſicherte Exiſtenz bieten kann
Jch liebe Käthchen ſchon lange und meine Gefühle werden
erwiedert und wenn ich Sie nun frage ob Sie mir Jhre
Tochter anvertrauen wollen ſo dürfen Sie feſt darauf bauen
daß ein Ehrenmann dieſe Frage an Sie richtet

Richard Verhagen ſtrich mit der Hand über ſein plumpes
Geſicht und lachte laut und höhniſch

Jch kenne dieſe Redensarten ſagte er rauh und wieder
blitzte der Zorn in ſeinen Augen auf einem jungen
Mädchen klingen ſie angenehm und bethörend aber der erfahrene

Mann weiß was er davon zu halten hat Soll ich den
Ehrenmann daran erkennen daß Sie hinter meinem Rücken
mein unerfahrenes Kind bethörten Wenn auch daraus daß
ich Sie hier in meinem Hauſe finde in erſter Reihe meiner
Tochter ein Vorwurf zu machen iſt ſo trifft Sie doch der
größere Theil der Schuld

Und ich nehme dieſe Schuld auf mich, unterbrach ihn
Eugen abermals Jch war heute in die Stadt gekommen
um über Verwaltungsangelegenheiten mit meinem Vater zu
berathen ich wollte dabei auch Jhren Laden beſuchen um
mich mit neuen Handſchuhen zu verſehen Das Geſchäft war
ſchon geſchloſſen Käthchen öffnete mir ſie war ſo freundlich
meinen Wünſchen entgegenzukommen als ich ihr ſagte daß
ich morgen in aller Frühe wieder fortreiten müſſe Ein Wort
gab das andere ich erklärte ihr meine Liebe und wir
d oſſen Sie heute Abend noch um Jhre Einwilligung zu

itten
Sie werden mir erlauben die Wahrheit dieſer Behauptung

zu bezweifeln, ſpottete der Zwerg ſein eckiges Haupt wie
gend ich habe Sie noch vor einigen Tagen in meinem Laden
geſehen alſo kann Jhr Bedarf an neuen Handſchuhen heute
nicht ſo dringend geweſen ſein Aber geſetzt auch Sie hätten
mir die volle Wahrheit geſagt was weiter Ge etzt auchSie hegten die ehrliche Abſicht meine Tochter zu ch chen

können Sie nur im Traum daran denken daß Ihre adels
ſtolzen Eltern in dieſe Verbindung einwilligen werden Die
Kluft die zwiſchen ihnen und mir liegt iſt zu groß es führt
keine Brücke hinüber
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willigung nicht geben Du würdeſt Dich nicht

urtheilt ſie wie ihre zum höheren Urtheil minder befähigteer e das ihrer Sieg Sie meint alſo wirklich es
gebe für die Stegioregermn keinerlei feſte r Je
nachdem die Würfel am Wahltage fallen je nach der Ausſicht
auf eine conſervativ liberale oder klerikal conſervative Majo
rität je nach der Ausſicht auf die Abſtimmungen der von
Herrn v Bennigſen geführten Parteigruppe werde der Reichskanzler die ſo ticſgreiſenve hochernſte kirchliche Frage behandeln

Die Germania hat doch zuweilen gezeigt daß ſie den Fürſten
Bismarck gerade von ihrem gegneriſchen Standpunkte nicht
kleinlich zu beurtheilen weiß Dieſe Art der Beurtheilung
aber trägt doch den Stempel einer Kleinlichkeit die höchſtens
für den Urtheilenden charakteriſtiſch auf den Beurtheilten
aber für jeden leidlich verſtändigen Menſchen in keiner Weiſe

zutreffend iſt gBerlin 4 Oct S M der Kaiſer unternahm geſtern in
BadenBaden eine Spazierfahrt und machte eine Promenade Zur
Tafel hatten die in BadenBaden anweſenden Mitglieder des
diplomatiſchen Corps Einladungen erhalten Am Sonn
tag Abend fand zu Ehren des Kaiſers eine Jllumination
des Promenadenplatzes ſtatt für Montag Abend war ein großes
Feſtconcert in Ausſicht genommen Am Sonnabend wurde
Baron Rothſchild vom Kaiſer in Audienz empfangen und
ur Tafel gezogen Anläßlich der in Ausſicht genommenen

ofjagden bei Ohlau am 23 d gedenkt der Kaiſer dort
abzureiſen begleitet vom Kronprinzen Prinzen Karl

Friedrich Karl Wilhelm Auguſt v Württemberg
und andern Fürſtlichkeiten Die Großherzogin und der
Erbgroßherzog begaben ſich am Montag nach Karlsruhezur Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
trafen geſtern Nachmittag mittelſt Extrazuges von Trier in
Nordhauſen ein und wurden am Bahnhofe von dem Land
rathe v Davier und dem Oberbürgermeiſter Riemann
empfangen Das zahlreich anweſende Publikum begrüßte die
Herrſchaften mit enthuſiaſtiſchen Zurufen Nach dem Souper
welches im Bahnhofe eingenommen wurde We um Uhr
die Weiterreiſe nach dem Neuen Palais bei Potsdam um dort
ſo lange zu verbleiben als das Wetter günſtig iſt Jhrejüngeren Kinder ſind bereits heute vom Gut Vornſtedt nach

dem Neuen Palais übergeſiedelt Prinz Karl welcher in
der Schorfhaide Jagden abhält wird heute Abend hier zurück
erwartet Prinz Friedrich Karl trifft Mitte der nächſten
Woche aus Theerbude in Oſtpreußen wo er ſich in der letzten
Feit zur Abhaltung von Jagden aufgehalten hat wieder auf
agdſchloß Glinike bei Potsdam ein Der Prinz Wilhelm

welcher am Sonnabend Nachmittag von Potsdam nach Berlin
gekommen war reiſte um 21 Uhr in Begleitung ſeines
perſönlichen Adjutanten Hauptmanns von der Lanken auf der
Anhaltiſchen Bahn nach Tirol weiter woſelbſt derſelbe wie
man hört bis etwa zum 19 d zu verbleiben gedenkt Die
Schwägerin des Prinzen Wilhelm die Prinzeſſin Karoline
Mathilde von Schleswig HolſteinSonderburgAuguſtenburg
wird noch einige Zeit bei ihrer Schweſter der Prinzeſſin
Wilhelm von Preußen im Marmor Palais bei Potsdam
verbleiben Prinz Auguſt von Württemberg General
Oberſt und kommandirender General des Garde Corps hat
ſich am 2 d vormitt 9 Uhr von hier nach dem Harz begeben
wo derſelbe für etwa 3 Wochen Aufenthalt zu nehmen gedenkt

Herr v Keudell unſer Botſchafter in Rom der bisher
bei ſeiner Familie in Oſtpreußen weilte hat ſich zweifellos
auf Einladung des Fürſten Bismarck nach Varzin begeben
Man iſt geneigt aus dieſem Vorgange ven Schluß zu ziehen
daß die Nachrichten von der Abberufung v Keudells von
Rom keine thatſächliche Unterlage haben

Es ſteht nunmehr feſt daß dem Landtage nur eine
kirchenpolitiſche Vorlage zugehen wird welche dem
Staatsminiſterium die Vollmacht ertheilt von den Beſtim
mungen des Geſetzes über die Vorbildung c der Geiſtlichengehen

Jn Bezug auf die Verhandlungen zwiſchen Preußen
und der Kurie citirt die Nat Ztg ein berliner Telegramm

J e
Dieſe Brücke zu bauen ſei meine Sorge erwiederte Eugen

Sie vergeſſen daß Jhre Frau Mama eine geborne Gräfin
von Holzendorf iſt warf e W höhniſch ein Sie
könnten mir darauf entgegnen daß Jhre Mama ſchon unter
ihrem Stande geheirathet habe aber ſie that es aus triftigen
Gründen Die gräfliche Familie von Holzendorf war verarmt
Comteſſe Priska griff klugerweiſe mit beiden Händen zu
2 der reiche Freiherr von Meerthal ſie zur Gemahlin be
gehrte

Dem Baron war das Blut heiß in die Stirne geſtiegen
ſeine Wangen färbten ſich dunkler und er mußte ſich Gewalt

anthun um die derbe Antwort die ihm ſchon auf der Zunge
ſchwebte zurückzudrängen

Sie ſind wie es ſcheint mit den Verhältniſſen unſeres
e ſehr genau bekannt, ſagte er aber was bezwecken
ie mit dieſen Mittheilungen
Jch will Jhnen nur beweiſen daß Sie nicht im Stande

ſein werden Jhr verpfändetes Wort einzulöſen Und die
Ehre meines Kindes iſt mir zu theuer

Halten Sie ein Auf die Ehre Käthchens darf und ſollkein Makel fallen rief Eugen das Haupt ſtolz rhebend

Wenn Sie das wirklich verhindern wollen ſo hätten Sie
dieſen Schritt nicht thun dürfen Sie ſind der Erſte nicht

Baron der mich nöthigte für den guten Ruf meiner
e energiſch in die Schranken zu treten ich erinnere

mich noch ſehr e daß ich Jhrem Herrn
geſagt habe die ihm nicht angenehm waren Der
raſſierlieutenant glaubte auch hier leichtes Spiel zu
ſah e bitter getäuſcht

Die Dinge liegen hier denn r
nahm Käthchen jetzt ſchüchtern das

ruder Worte
e Kühaben er

anders lieber Vater,

t ort und es prag eineFreudigkeit aus dem Tone ihrer Stimme Engen
wird nicht ruhen bis alle Hinderniſſe überwunden ſind

Er kann ſie nicht überwinden, entgegnete Verhagen haſtig
und wenn es ihm gelänge würde ich r meine Ein

glücklich fühlen
in jenen Kreiſen in denen Du nur geduldet wäreſt Deine
Erziehung befähigt Dich auch nicht die Rolle einer vornehmen
Dame mit der nöthigen Sicherheit und Gewandtheit zu ſpielenDieſe Bedenken laſſe ich nicht gelten, antwortete gen ich
werde meiner Frau nicht mngthen ſich in Kreiſen zu bewegen

in denen ſie nicht als vollberechtigt anerkannt wird Undeine vornehme Dame kann ich au J nicht r
bin nicht geſonnen ein großes Haus zu machen und jedem
marotzer meine Thüre zu öffnen

Fortſetzung folgt

des Temps, worin ungefähr geäußert wird man verhehle
den Kern der Abmachungen vor den Wahlen um nicht vorher
damit einen ſchlechten Eindruck damit zu machen Auf die
Sache ſelbſt braucht man W einzugehen da die ſinnloſe
Aeußerung an unterrichteter Stelle nur mitleidigem Achſel
zucken begegnet Formell ſcheint aber die Bemerkung nöthig
zu ſein daß der Temps an Stelle ſeines erfahrenen mit
deutſchen Verhältniſſen vertrauten und ſorgſamen Vertreters
jetzt einen andern Correſpondenten in Berlin hat der auf
deutſchem Boden noch er iſt und ſeine Jnformationen aus
nicht autoritativen Quellen bezieht Die Nat Ztg iſt offen
bar davon nicht unterrichtet geweſen

Herr v Unruh hat unterm 3 October folgende Zuſchrift
an die Nationalzeitnug gerichtet

Der Artikel in Nr 460 Jhres geſchätzten Blattes über die
Auszüge aus den Erinnerungen aus meinem Leben veranlaßt
mich Jhnen ergebenſt mitzutheilen daß ich Auftrag gegeben
habe gegen den Redakteur der Nordd Allg Zeitung wegen
der in Nr 453 derſelben am 29 September gegen mich enthal
tenen Jnjurien gerichtliche Klage anzuſtellen Eine Erwi
derung auf die Aeußerungen der genannten Zeitung in öffent
lichen Blättern iſt für mich unthunlich weil ich die Grenzen
einer anſtändigen Polemik nicht ebenfalls weit überſchreiten will
Jndem ich um die gefällige Veröffentlichung des Vorſtehenden
bitte zeichne ich

mit Hochachtung
v Unruh

Von verſchiedenen Seiten wird jetzt gemeldet daß der Bau
eines Reichstags gebäudes den Reichstag bereits in
ſeiner nächſten Seſſion beſchäftigen werde und zwar würde
auf dem Grundſtücke des Raczynskiſchen Palais auf dem
Königsplatze die Ausführung erfolgen Wie weit dieſe Angabe
mehr Glauben verdient als ähnliche frühere mag dahingeſtellt
bleiben Soviel ſteht indeſſen feſt daß der Kaiſer wie der
Kronprinz auch während der letzten Monate wiederholt Gegende genommen haben ſich mit lebhafter Theilnahme für

dieſen Plan zu äußern

Wie der Voſſ Ztg aus Kiel gemeldet wird iſt jetzt auf
die Beſchwerdeſchrift des Herrn Howaldt in Sachen der
Dampfer Sokrates und Diogenes die Antwort des
Miniſters des Jnnern erfolgt Herr v Puttkamer erklärt daß
die von Howaldt vorgebrachten Geſichtspunkte nicht veranlaſſen
können das Verbot wegen Auslaufens der Schiffe zurückzunehmen welches auf Grund einer Reklamation des chileniſchen

Geſandten in Paris erfolgt ſei

Das Reichsgericht hat unterm 11 Januar d J eine Ent
ſcheidung getroffen welche anerkennt daß die Polizeibeamten auch
ohne Anordnung der Staatsanwaltſchaft oder des Richters und
ohne daß ſie Hilfsbeamte der Staatsanwaltſchaft ſind bei Tag
und Nacht in Wohnungen welche als Schlupfwinkel des Glücks
ſpiels oder der gewerbsmäßigen Unzucht bekannt ſind zum
Zwecke der Nachforſchung nach dem Aufenthalte echewet
Frauenzimmer eintreten können Der Miniſter des Jnnern hat
die kgl Regierungen auf dieſe Entſcheidung zur weiteren Mitthei
lung an die Polizeibehörden aufmerkſam gemacht

Zu den Wahlen
Der Abgeordnete Dr Lasker hat an ſeine Wähler im

II meininger Wahlkreiſe ein Sendſchreiben gerichtet Jn der Ein
leitung weiſt Dr Lasker die Behauptung zurück daß der Libera
lismus nichts für die unteren Klaſſen insbeſondere für die länd
liche Bevölkerung gethan und erinnert dagegen an die Befreiung
der Bauern an die Herſtellung der Freizügigkeit Gewerbefreiheit
Koalitionsfreiheit 2c und verbreitet ſich dann ausführlich über die
verſchiedenen politiſchen Fragen Das Schreiben ſchließt Wir
ſtehen am Anfange einer Reaktion von der Art wie dieſelbe vor
dreißig Jahren von unſeren Gegnern in Preußen ausgegangen iſt
nur iſt ſie heute gefährlicher weil ſie mit weit überlegener Klug
heit mit außergewöhnlicher Macht und in großartigeren Umriſſengeleitet wird weil ſie das ganze Reich umfaßt und alle rück

ſchreitenden Tendenzen um ſich zu ſammeln beginnt Den Mittel
punkt bildet die wirthſchaftliche Reaktion welche nicht etwa auf
einzelne moderne Geſetze ſich beſchränkt ſondern bis in das vorige
Jahrhundert zurückgreift Die ſociale Wirthſchaftspolitik barg
in ſich das ideale Ziel der er gdehaeit unter den Bürgern
aller Stände und Berufe der Selbſtbeſtimmung und der Bewe

Alle Geſetze alle Einrichtungen welche der Staatungsfreiheit
ins Leben rief oder begünſtigte
ſein Die durch die Natur beſtimmten und deshalb unvermeid
lichen Ungleichheiten ſollten nicht noch dadurch verſchärft werdendaß die Geſetze und die Einrichtungen des Staates ihre Gunſt

den Stärkeren und den Schwächeren ihre Ungunſt zuwenden
Unter der ungehemmten Entfaltung der eingeborenen Kräfte ſollten
alle Menſchen ohne Unterſchied der Geburt und des Berufes zu
ſolchen ar herangezogen werden welche der Freiheit be
dürftig und fähig welche bereit und ſtark genug ſind für ihrePrivatintereſſen wie für das Gemeinwohl aus freien Antriebe

und ſelbſtthätig einzutreten welche einſichtig genug ſind die Opfer
die der Staat und das Gemeinwohl auferlegen nicht als eine Beläſtigung ſondern als eine ſittliche Verpflichtung zu empfinden
Allen dieſen Beſtrebungen tritt die Reaktion feindſelig entgegen
Mit dem Kampf gegen die Freizügigkeit gegen die Freiheit des Ge
werbebetriebes gegen andere Garantien der Bewegungsfreiheit hat
S angefangen und wollend oder nicht wird ſie auf derſelben

ahn weiter gedrängt werden bis zu i welche am Aus
angspunkt unſerer hundertjährigen Geſchichte die Freiheit der
ewegung und des Beſitzes gehindert Perſon und Eigenthum ge

feſſelt die Wohlthaten des Staates unter verſchiedene Klaſſen der
Bevölkerung ungleich vertheilt haben Alles dies wird vielleicht

eſchehen aber Jnhalt und Wirkung werdenin neuen Formen t ckwie ſie ehedem geweſen ſind Die Anzeichen hiervonſein

eigen ſich bereits darin daß eingeweihte Fürſprecher
er Regierungspolitik für die Wohlthat der Jnvaliden

verſicherung als ſelbſtverſtändlichen Preis fordern daß
die Arbeit von Staatswegen organiſirt werden müſſe
Und welche Pflicht legt dieſe Gefahr der Zeiten uns den Liberalen
auf Vereinigung aller r Entſchiedenheit des Widerſtandes
Seit Jahren wir vor der einbrechenden Reaction gewarnt
lange iſt auch von Wohlmeinenden erwidert worden gebe
keine Reaction man ſehe keine Anzeichen Heute liegt ſie klar
vor Augen und unter den Liberalen bezweifelt ſie Niemand Aber
der Umfang der Gefahr die Dringlichkeit des Kampfes ſcheint
immer noch nicht voll ermeſſen zu werden ſonſt wären unſere
ernſten Verſuche die ganze liberale Partei zu einigen nicht von
unzweifelhaft liberalen Männern ſo lau aufgenommen und mit
rückblickenden Anklagen beantwortet worden Jch aber bin gewiß
daß unſere Gegner ſo lange ſtark wir ſo lange ſchwach ſein werden
bis Alle die der bewegenden Kraft der Culturentwickelung den
leitenden Gedanken dieſes Jahrhunderts treu geblieben ſind inReihe und Glied bei einander ſtehen Heute ha nicht blos um
dieſe oder jene Errungenſchaft ſondern um die moderne Cultur
entwickelung der Krieg geführt wird muß Einigkeit herrſchen
unter denen welche auch in ſchwerer Zeit der Macht des liberalen
Geiſtes vertrauen Der Einigkeit und der Zuverſicht wird der
Sieg nicht ſehlen der Sieg nicht blos zum Schutz der Freiheit
ſondern auch zur Verherrlichung und ging des 9

ulturentwjckelungwelches auf den Anſchauungen der modernen
t und in dieſen allein erſtarken kann

ſollten auf dieſes Ziel gerichtet 3

eiches ſch

Der fortſchrittliche Abgeordnete des Wahlkreiſes Naumburg
Weißenfels Zeitz Herr Rohland Etzoldshain ſprach am
2 d in Teuchern Der Z Z zufolge gehörte die Mehrzahl
der Anweſenden der ſocialdemokratiſchen Richtung an Auf eine
Anfrage von dieſer Seite wie Herr Rohland über die Verlän
gerung des Socialiſtengeſetzes denke gab derſelbe die wunderliche
Erklärung ab daß er um nicht für das Socialiſtengeſetz ſtimmen
zu müſſen vor drei Jahren auf ſeine Candidatur verzichtet habeJm Wahlkreiſe Reud aldensleben Wolmirſtedt dem
Kreiſe des Herrn v Forckenbeck iſt letzterem in der Perſon
des Grafen Limburg Stirum conſervativerſeits ein Gegen
candidat entgegengeſtellt worden Die Candidatur des Herrn
von Forckenbeck dürfte indeß hiervon faſt nicht berührt werden

Jn Gardele gen warder liberale Candidat Herr Dr Kapp
dieſer Tage anweſend um mit den Vertrauensmännern zu con
erirenfen Am Sonntag fand in Bernburg die erſte WahlVerſamm

lung des liberalen Wahlvereins ſtatt Es gelangte das
von Herrn Commerzienrath Oechelhäuſer dem bisherigen
Vertreter des II Anhaltiſchen Kreiſes eingeſandte Programm zum
Vortrag und auf Grund deſſelben wurde Herr Oechelhäuſer
einſtimmig wiederum als Candidat aufgeſtellt

Vertrauensmänner der reichstreuen Parteien des Wahlkreiſes
Eſſen haben wie der Poſt telegraphirt wird beſchloſſen den

h Grafen Moltke als Candidaten aufzuſtellen Ober
ürgermeiſter Hache Eſſen und Commerzienrath ScheidtKettwig

werden denſelben perſönlich um Annahme der Candidatur bitten

Halle den 4 October
Die Stadtverordneten beſchäftigten ſich geſtern in öffent

licher Sitzung u A mit der Neubildung einer Schlachtehauscom
miſſion nachdem die bisherige Commiſſion bekanntlich vor
Kurzem aufgelöſt worden Ein Antrag des Herrn Bethcke die
Vorbeſprechung dieſer Wahl dem verſtärkten Bureau der Ver
ſammlung zu überlaſſen und nach deren Vorſchlägen die Wahl in
der nächſten Sitzung vorzunehmen wurde abgelehnt und die Wahl
ſogleich mittelſt Stimmzettels vollzogen Es erhielten hierbei die
Herren Juſtizrath Göcking 22 Dr Schrader 21 Ur Hüllmann 19
Dehne 19 Colla 19 Friedrich 16 Lutze 15 Stimmen Dieſelben
ſind deshalb mit abſoluter Majorität gewählt Referent war
Juſtizrath Göcking

Nachſtehend geben wir in der amtlichen Bekanntmachung im
Reichsanzeiger die vollſtändige Liſte der an Theilnehmer der

hieſigen Gewerbe und An rietdrſtereung verliehenen
Preußiſchen Staatsmedaillen Es iſt der Buchdruckerei
und Buchhandlung des Waiſenhauſes zu Halle a/S der Gräflich
StolbergWernigerode ſchenFaktorei zu Jlſenburg den Champagner
fabrikanten Kloß Förſter zu Freyburg a der Mangfeldſchen
Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft zu Eisleben dem Maſchinen
fabrikanten H Gruſon zu Buckau bei Magdeburg den Arma
turenfabrikanten Schäffer Budenberg zu Buckau bei Magdeburg
den Webereibeſitzern L Peters Comp zu Zörbig die Medaille
mit der Umſchrift für gewerbliche Leiſtungen in Gold der
Halleſchen ActienBierbrauerei von E Michaelis Comp zu Halle
a/S den Eismaſchinenfabrikanten Vaaß Littmann zu Halle gS
der konſolidirten Halleſchen Pfännerſchaft zu Halle a S dem Eiſen
hütten und Emaillirwerk t Tangerhütte bei Magdeburg der

en Fabrik von Engelcke Krauſe zu Trotha den Grep
piner Werken zu Greppin bei Bitterfeld der Wagenfabrik von
Kopf Fuchs Rauſch zu Halle a dem Dir Weiß zu Erfurt
den Fabrikanten Fr Nietzſchmann Söhne S Halle a dem Möbel
fabrikanten C Hauptmann zu Halle a dem Sattlermeiſter C
Schlüter zu Halle a dem Kinderwagen u Stuhlfabrikanten E A
Naether zu Zeitz dem Hutfabrikanten Th Dutzſchky zu Magde
burg dem Kürſchnermeiſter C Jakob zu Halle a/S den Buchdrucke
reibeſitzern A u R Faber zu Magdeburg dem Uhrmacher AuguſtMüller zu Hettſtedt dem Uhrmacher F May zu Halle q/S den
Pianofortefabrikanten F Hänel Sohn zu Naumburg dem
Muſikinſtrumentenmacher C Kruspe zu Erfurt dem Spritzenfa
brikanten H Bräunert zu Bitterfeld dem Heizungs und Ventila
tionsanlagefabrikanten H Liebau zu Magdeburg Sudenburgdieſelbe Medaille in Silber den Spiritus und Hefenfabrikanten

Haring Ehrenberg Comp zu Halle a/S den Zuckerfabrikanten
Bennecke Hecker Comp zu Staßfurt der ActienMalz
fabrik zu Landsberg Regierungsbezirk Merſeburg der Geſell
ſchaft Harzer Werke zu Rübeland und Zorge dem Alaun
fabrikanten Fr Müller zu Eisleben dem Lackfabrikanten
J F Glorius zu Magdeburg den Splauer Thonwerken zu
Splau bei Schmiedeberg dem Herrn Karl Brüning zu Wernige
rode dem Maſchinenfabrikanten Chr Kind zu Halle a S der
Halleſchen Maſchinenfabrik und Dampfteſſel Armaturen Fabrik
von Dicker Werneburg zu Halle a/S dem Kunſtſchloſſer Ru
dolf Müller zu Halle a/S dem Geldſchrankfabrikanten Chr
Bötticher zu Halle a/S dem Kunſtſchloſſer Rudolf Speck zu
Halle a dem Ofenfabrikanten C Böhme zu Halle a/S dem
Ziegeleibeſitzer Alb Schaaf zu Halle a/S dem man
beſitzer J A Aurin zu Nordhauſen dem e C Helm
holz zu Magdeburg der Heer Spielkartenfabrik von LudwigSchmidt zu Halle a/S den Lederfabrikanten F Brettmeyer

Kotzſch zu Zörbig den Lederfabrikanten G Purrücker Sohn zu
Zeitz dem Drechslerwagrenfabrikanten C Koch zu Magdeburg
dem Hanf und Drahtſeilereibeſitzer Adolf Beſtehorn zu Halber
ſtadt dem Gurten und Schlauchfabrikanten W Kux zu Halber
ſtadt dem Webereibeſitzer S Röttig zu Mühlhauſen i/Th dem
SchneidergeſchäftsJnhaber J Weil zu Magdeburg den Kleidungs
geſchäfts Jnhabern Hampke Co zu Halle a/S der Modiſtin
Auguſte Höhne zu Halle a dem Kleidungsgeſchäfts Jnhaber
Alb Drechsler zu Halle a dem Schuhmachermeiſter Ch Stroh
meyer zu Nordhauſen dem Photographen F Tellgmann zu
Mühlhauſen dem Photogr K Feſtge zu Erfurt dem Photogr
O Wiegand zu Zeitz dem Mechaniker C Nockler zu Halle a/S
dem Pianofortefabrikannten C R Ritter zu Merſeburg den
Pianofortefabrikanten Lemcke Ehrenberg zu Schkeuditz dem
Jngenieur Otto Groos zu Halle a/S dem r2 Grotowky zu Köpſen bei Weißenfels dem Bildhauer und
Zinngießer Guſt Glück zu Halle a/S dem Tiſchlermeiſter
A Preller zu Halle u dem Herrn J M Reichardt zu
Halle a,S dem Fabrikanten Laßmann zu Halle a/S dieſelbe
Medaillc in Bronce verliehen

Meteorologiſche Station

3 Oct 10 U Ab 4 Oct 8 U Mg
Barometer Millim 758,73 759,68ſerrwentn e ſius 73 83FeuchtigkeiDen h gen NEl NEs

4 Oct 6 Uhr früh Das kühle Wetter bei Nordoſt und zu
nehmender Bewölkung hielt geſtern noch an Bar 758 Nordoſtch bewölkt Therm 4 C Thaupunkt n d Klinkerf
Hygrom 1,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Oct 8 Dyr morgens Die geſtern erwähnten Minima hatten

das nördliche ſich weiter ausgedehnt das ſfüdliche an Tiefe zu
genommen Jn Folge deſſen war die nordöſtliche Luftſtrömung
über Mitteleuropa ſtärker geworden die Trübung hatte zu

enommen doch hatten Niederſchläge nur vereinzelt ſtattgefunden
ie Temperatur war noch erheblich unter normal Haparanda

779 0 ſtill wolkig Moskau 764 1 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 770 9 Nordoſt ſchwach bedeckt Berlin 767 9 Not
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Provinzial Nachrichten
inal denzen aus der Provinz c iſt nurDer Nachdruck unſerer a ehe de re i geſtattet

m Merſeburg 1 Oct Mit dem heutigen Quartalwechſel
treten in unſerer Stadt einige Veränderungen reſp Neuerungen
ein Zunächſt werden unſere beiden Localblätter ihre Wirkſamkeit
ausdehnen D eſpondent wird von jetzt ab anſtatt 4 Malwie bisher Mal ſwochentlich und das Kreisblatt ſogar anſtatt
3 Mal wöchentlich nunmehr täglich mit Ausnahme der Sonn
und Feſttage erſcheinen Ferner wird mit heute einem in den
ärmeren Klaſſen der Jevirtegung rängſt gefühlten Bedürfniß durch
die Errichtung einer ſtädtiſchen Leih Anſtalt abgeholfenEbenſo wird Jeute eine Niederlage der kaiſerlichen Tabaks
Manufactur zu Straßburg eröffnet Der Wachtmeiſter
der 4 Schwadron hieſigen 12 HuſarenRegiments Hr Wolfer
mann feiert heute ſein 50jähriges e
Neben der bei ſolchen Gelegenheiten üblichen Morgenmuſik
Gratulationen c hob der EscadronChef Hr Rittmeiſter von
Katte bei einer hierauf bezüglichen Anſprache an die Schwadron
beſonders hervor daß er ſelbſt bei ſeinem Eintritt als Avantageur
dem Jubilar zur Jnſtruction überwieſen worden und ſeine erſte
militäriſche Ausbildung dieſem zu danken habe

J Hettſtedt 1 Oct Geſtern Nachmittag entſtand in dem eine
Stunde von hier gelegenen Dorfe Arnſtedt in dem Gehöfte des
Schmiedemeiſters Victor Stockert Feuer welches leicht hätte größerenSe anrichten können wenn nicht ſofort Hülfe zur Stelle ge
weſen wäre Trotzdem brannten die mit den Erntevorräthen ge

füllten Scheunen und ein Theil der Schmiede nieder das Wohn
aus blieb glücklicher Weiſe von dem Feuer verſchont Ein Theil
er Gebäude ſoll verſichert ſein
t Staſßtfurt 2 Oct Jn den nächſten Tagen werden die

Herren Regierungsbaumeiſter Heuner und VermeſſungsRe
viſor Panning aus Magdeburg Vermeſſungs arbeiten an
der Bode hier behufs Aufſtellung des Bode RegulirungsProjectes
vornehmen Geſtern verließ der drei Tage lang im Hotel
Steinkopff hierſelbſt einquartiert geweſene Generalſtab des
3 Armeecorps unſere Stadt wieder um die Reiſe nach Aſchers
leben fortzuſetzen Der Stab beſtand aus 3 Stabooffizieren
10 Hauptleute reſp Rittmeiſtern 6 Lieutenants 1 Zahlmeiſter
Aſpiranten 1 Unteroffizier und 3 Gemeinen alſo 24 Perſonen im

Ganzen Dem Herrn A F Malchow in Leopoldshall
iſt von dem Vorſtande der Patent und Muſterſchutzausſtellung in

rankfurt a/M auf ſein bereits prämiirtes und patentirtes
Jſolirungs und Bedachungsmaterial Tectolith die broncene
Medaille zuerkannt worden Jn meiner letzten Correſpondenz
iſt irrthümlich Halle aS ſtatt Kalbe a/S geſetzt worden

J Aus dem Kreiſe Schleuſingen 2 Oct Am 26 Sept
fand unter dem Vorſitze des Herrn Landrath Schotte als ſtell
vertretendem Commiſſar am königl Gymnaſium zu Schleu
ſingen die mündliche Prüfung der ſieben Abiturienten die
ſämmtlich das Zeugniß der Reife erhielten ſtatt Nach dem
Vorgange anderer Städte ſoll auch in Schleuſingen ein Sammel
versin von Abfällen Cigarrenſpitzen Papier Zeug und
Bindfadenreſten u ſ zu wohlthätigen Zwecken gegründet werden

Heute feiert der Schornſteinfegermeiſter Prager in Schleu
ſingen mit ſeiner Ehefrau das goldene ha e

n Kölleda 3 Oct Am 26 Sept er hielt der im Laufe
des verfloſſenen Sommers gegründete Erziehungsverein
für verwahrloſte Kinder im Kreiſe Eckartsberga ſeine
e Generalverſammlung ab auf welcher der Einrichtungsplan
feſtgeſetzt und die Vorſtandswahl vollzogen wurde Der Vereinat den Zweck in Wiederaufnahme früherer Beſtrebungen im
Kreiſe leiblich oder ſittlich verwahrloſten oder in der Gefahr der
Verwahrloſung ſtehenden Kindern des Kreiſes zu einer ange
e Pflege und Erziehung in Familien und Anſtalten zu
verhelfen ſowie den Erziehungsverein für die Provinz Sachſen
als deſſen Zweigverein er ſich betrachtet mit Rath und That zu
unterſtützen und deſſen Mithilfe in gewiſſen Fällen in Anſpruch
zu nehmen Aus allen Theilen des Kreiſes ſind dem Vereine
Mitglieder beigetreten bis jetzt ca 200 und ſteht mit Sicherheit
zu erwarten daß die Mitgliederzahl ſich noch erheblich vergrößert
ſobald die ſegenverheißende Thätigkeit des Vereins noch allgemeiner
bekannt geworden ſein wird

Oberröblingen am See 2 Oct Die Zuckerfabrik
Erdeborn vertheilt in dieſem Jahre ſeit 11 Jahren ihre erſte
Dividende Die Fabrik erfreut ſich jetzt eines ſehr tüchtigen

Dirigenten

O Stadt Sulza Unſere Stadt welche im vergangenen
Sommer von gen manchem anſehnlichen Vereine zum Verſamm
lungsort erwählt worden iſt wird am 13 Oct die wahrſcheinlich
bedeutſamſte Verſammlung dieſes Jahres bei ſich begrüßen die
des Thüringer Kirchentages Derſelbe iſt eine freie

gelang on Geiſtlichen und für die Kirche intereſſirten Laien
aus den thüringiſchen Landeskirchen ohne Unterſchied der theo
logiſchen Richtung und der kirchlichen Parteiſtellung wenn auch
in ihm wie überhaupt in den thüringer Landen die liberale Rich
tung überwiegt Er hält es für ſeine Aufgabe gemeinſchaftliche
Intereſſen zu pflegen und dem kirchlichen Parteiweſen wie es auch
bei uns ſich gezeigt hat die Spitze abzubrechen Die Verſamm
lung am 13 d M in Stadt Sulza welcher am 12 abends eine
Vorverſammlung vorausgeht iſt beſonders viel verſprechend dur
den Vortrag des berühmten Jenger Dogmatikers Kirchenrath
D Lipſius über die Bedeutung des Hiſtoriſchen im Chriſten
thum und durch das Erſcheinen der hervorragendſten Vertreter
der Thüringiſchen Landeskirchen
O Kaſſel 2 Oct Die Auswanderung nach den Ver

inigten Staaten von Amerika iſt trotz der vorgerückten
Jahreszeit noch immer nicht im Abnehmen begriffen Nach wie
vor paſſiren unſere Station größere Partien Auswanderer um
über Her bge und Bremen vertrauensvoll nach der neuen Welt
zu ziehen Vorzugsweiſe kommen dieſelben aus den Kreiſen Ober
W aus der Rhöngegend aus Naſſau und dem Fürſtenthum
Waldeck Jn den ärmeren Länderſtrichen dieſer Gegenden aus
denen noch a Morgen abermals 500 600 Perſonen unſere
Stadt berührten hat die Bevölkerung ein förmliches
Auswanderungsfieber ergriffen und ſo ſchickt ſich wie wir auf
Grund eigener Wahrnehmungen berichten können mit beſonderem
Eifer Jung und Alt an um die Reiſe über den Ocean anzu
treten und in der neuen Welt zu ſuchen was ihnen in der alten
den war das Glück Selbſt Perſonen die nahe am Rande
des Grabes ſtehen laſſen ſich auf Grund ſchöngefärbter Berichte
bei Einſendung des erforderlichen Fahrſcheines Seitens Bekannker
verführen die oft verhängnißvolle Reiſe anzutreten Und wie
Mancher machte es ihnen gern nach wenn er nur zu einem
irgendwie annehmbaren Preiſe ſeine Liegenſchaften und Habſelig
keiten gleich an den Mann bringen könnte Zum überwiegende
Theile ſind es natürlich z jüngere Perſonen beiderlei Ge
ſchlechts welche das Vaterland ſo bereitwillig

Kaſſel 2 Oct Die Primadonna des hieſigen Hof
theaters das erſt kürzlich engagirte aber bereits allgemein gefeierte
Fräulein Koldemp iſt geſtern während einer Probe plötzlich
vom Schlage getroffen worden Heute Mittag lag die Künſt
lerin noch beſinnungslos darnieder während heute Abend nach
Angabe der Aerzte der Zuſtand ein etwas beſſerer ſein ſoll
Ob ſie mit dem Leben davonkommen und namentlich ob ſie dem
Theater erhalten bleiben wird läßt ſich noch nicht ſagen DieTheunahnae in der Stadt iſt allgemein

Bei dem am 1 d vzlzggenen Rectoratswethel in
Eis daſſelbe von Hofrath Dr

ievers über
n Jenaotnagel auf Hofrath Pro Dr

Vermiſchtes
Ueber den Reichsſchatz im Juliusthurm dt deſſen Reviſionwie wir geſtern meldeten demnächſt durch zwei eitglieder der

Reichsſchuldentilgungscommiſſion ſtattfindet bringt die M Z
einige intereſſante Mittheilungen Der arten zu dieſem ſo
wohlverwahrten und bewachten Reichskriegsſchatze kann nur in
dem Falle ermöglicht werden wenn die beiden Commiſſions
mitglieder gleichseitig die in ihrem Beſitze befindlichen
übrigens ſehr zierlich gearbeiteten Schlüſſelchen in s Schloß
ſtecken auf keine andere Weiſe iſt der trotzige Verſchluß zu be
zwingen Ueber dieſe Eröffnungszeit wird ein genauer Vermerk
im Protokoll angegeben Alsdann wird die Rotunde betreten in
welcher die blanken 120 Mill M für den Reichsnothfall vor
ſorglich lagern Die gewaltige Summe iſt in zehn größere Ab
theilungen zerlegt deren jede wiederum in zwölf Unterrubriken
zerfällt ſo daß in jeder der letzteren je eine Million Mark ent
halten ſein müſſen Jede dieſer Einzelmillionen liegt in zehn
Beuteln zu je Hunderttauſend Mark von denen zwei Drittel in
20 und ein Drittel in 10 Markſtücken aufbewahrt werden So
bald die Reviſion beginnt wird auf s Gerathewohl eine der vor
handenen Abtheilungen benannt aus welcher dann irgend eine
der Untercbtheilungen näher angegeben wird um durchgezählt
zu werden Zu dieſer Arbeit iſt ein Militärcommando abgeordnet
ſo daß das mühſelige Zählgeſchäft in verhältnißmäßig kurzer Zeit
erledigt iſt Sind zwei oder drei der 100,000 Beutel aus den
verſchiedenen Abtheilungen auf die Richtigkeit ihres Jnhalts ge
prüſt dann iſt dieſer Theil der Reviſion beendet Außerdem
werden auch noch die Beſtände der übrigen drei großen Reichs
fonds wie ſolche für die Jnvalidenverſorgung den Feſtungsbau
und die Errichtung des Parlamentsgebäudes vorhanden ſind ge
naueſtens geprüft nur daß hier die einzelnen Werthe nebſt den
dazu gehörigen Couponbogen die Stückzahl Nummerzahl
Serien 2c mit den in den Jnventarbüchern enthaltenen Angaben
ſorgfältig verglichen werden Sobald alle dieſe Einzelheiten ge
regelt ſind wird das Reviſionsprotokoll ausgefertigt und von
den zwei Reviſoren unterſchrieben die beiden Schlüſſel werden
alsdann wiederum gleichzeitig eingeſetzt und die Procedur iſt voll
endet Die Zählmannſchaften marſchieren ab die Commiſſion
verläßt dieſen gewichtigen Schauplatz und der Hort hat alsdann
bis zur nächſten Beſichtigung ſeine ungeſtörte Ruhe die ihm
noch recht recht lange vergönnt ſein mögeDr Förſter hat der Poſt zufolge in einer Verſammlung
des Deutſchen Vereins in Berlin ſich wie folgt geäußert Wir
erblicken in dem Fürſten Bismarck nicht nur den weiſeſten Staats
mann ſondern auch den erſten und tapferſten Antiſemiten
Dieſe Aeußerung erntete ſelbſtredend ſtürmiſchen Beifall

Die 200jährige Jubelfeier des Friedrichswerderſchen Gym
naſiums in Berlin fand am Sonnabend in einem Commers im
CentralSkatingRink einen würdigen Abſchluß Jn einem auf
geführten Feſtſpiel fehlte es nicht an humoriſtiſchen Reminiscenzen
an das Friedrichswerderſche Gymnaſium Dieſes und die ebenfalls
vorgetragenen potpourriartigen Weiſen eines Vocabulariums vom
alten Bonnell ernteten großen Beifall

Wegen Beleidigung des Reichskanzlers wurde am 30 Sept
nach ſehr intereſſanker Verhandlung der Verfaſſer und der Re
dacteur eines in der Tremonia erſchienenen Artikels Ein inter
nationaler Maskenzug zu 500 reſp 300 M Geldſtrafe ver
urtheilt Beantragt waren vier reſp zwei Monate Gefängniß
Der Staatsanwalt v Hövel nannte in ſeinem Plaidoyer den
Fürſten Bismarck den allerhöchſten Herrn des Landes und rief
mit Pathos ſein Herz ſchlage freudig höher wenn er nur den
Namen Bismarck höre

Zur Blutthat in Lichtenberg wird uns noch Witgetp alt
daß die am Sonnabend Nachmittag im Leichenhauſe zu Lichten
berg vorgenommene Obduction der Leiche der aus dem Fenſter
geſtürzten Frau Hoffmann ſchwer belaſtende Momente für denGatten derſelben ergeben hat Hoffmann iſt deshalb nach Be
endigung der Obduction noch am Sonnabend Abend in gefeſſeltem
Zuſtande in das neue CriminalUnterſuchungs Gefängniß in Moabit
eingeliefert worden Trotz der geradezu erdrückenden Beweis
momente legte er ſich noch auf das Leugnen

Der Commis Colberg aus Berlin der wie wir meldeten
der Unterſchlagung von 50,000 Mk beſchuldigt und flüchtig ge
worden war iſt dieſer Tage erſchoſſen aufgefunden worden

Todesurtheile Vom Schwurgerichte zu Moabit wurde
geſtern am Montag der Schuhmacher Carl Bowitz zu Berlin
wegen Gattenmordes zum Tode verurtheilt Am 26 v M
fällte das Schwurgericht zu Freiburg in Baden gegen Joſef
Scherrmann in Altheim ebenfalls ein Todesurtheil Der Ver
urtheilte war beſchuldigt das dreizehnjährige Kind Marie Meier
in grauenhafter Weiſe ermordet zu haben Endlich wurde der
Jnfanteriſt Franz Nußbaum vom 38 öſterr JnfanterieRegiment
der am 28 Juli d J am hellen lichten Tage ſeinen Vorgeſetzten
den Corporal Julius Hartl im Schlafe meuchlings erſchoſſen
hatte vom Kriegsgericht zur Ausſtoßung aus dem Verband der
k k Armee und ſonach zum Tode durch den Strang verurtheilt

Todesfälle
Anm I d iſt in Bernburg der herzogl anhalt General
Superintendent und Ober Conſiſtorialrath a D D Timon Guſtav
Theodor Walther im Alter von 82 Jahren geſtorben

Lotterie
Leip zig 3 Oct Bei der heute angefangenen Ziehung der

4 Klaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

60,000 M auf Nr 84600
50,000 M auf Nr 61667
25,000 M auf Nr 15823
20,000 M auf Nr 48721
10,000 M auf Nr 73001

M auf Nr 958 23114 28323 42261 51293 74400 81676
92627

3000 M auf Nr 11397 37575 47778 53352 56175 65348 66314
71494 74009 81585 93142 97445

1000 M auf Nr 4961 7624 8815 13974 18884 22351 25138
26238 27219 31696 33139 33254 37864 43051 45663 48760 51526
S 55460 62890 67227 68983 72000 72392 74959 81680

782
500 M auf Nr 2847 4311 6980 9112 10454 10578 10911

13035 15891 19587 19954 28027 29395 30447 34551 37068 38970
42649 43953 45974 47684 53601 56652 60345 66087 67366 68447
68841 77935 79105 85898 86574 88901 91739 93866 99582

300 M auf Nr 94 515 864 1177 2107 2998 3349 3435 6665
7949 8139 8440 8549 8941 9402 10788 11194 12189 12346 12759
13532 13889 14765 14953 15893 16609 17185 19596 19647 20338

89079

20393 20524 23500 25718 27254 27553 27608 27990 29577 30250
30500 31851 32301 32632 33082 33201 33543 33684 33819 35696
36068 37149 39452 39958 40215 41036 42305 43684 43786
45412 46496 47453 48093 48999 49029 49241 49309 49524 495 3
50796 50899 52531 53256 53402 53610 56222 56229 56384 57
57598 58769 58843 59010 59012 60057 60307 60342 60814 61044
61822 61869 62047 64734 65157 65282 66490 67901 67976 69800
71261 71692 72385 75842 76034 78593 79798 80732 80886 80991
81067 83478 84431 84720 85018 85613 85616 85850 86067 87399
87714 88295 89482 88685 91813 92040 92376 93318 93587 94921
98079 98310 98856 98998

Lübeck 3 Oct Telegr Berichtigte Meldung Serien
ziehung der Lübecker 50 Thaler Looſe 193 409 412 454
489 512 596 683 701 758 800 900 1056 1133 1233 1235 1247
1343 1353 1508 1563 1640 1699 1814 1816 1835 1949 2015 2191
2204 2284 2293 2329 2335 2429 2493 2494 2541 2550 2671 2698
2724 2827 2833 2839 2852 3003 3214 3325 3465

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 3 Oct Die Hauſſe machte heute für die
Haupt Speculationspapiere weitere Fortſchritte ungeachtet die

45011

auswärtigen Notirungen vom Sonnabend und tn zwar hen
feſt lauteten aber keine entſprechende Anregung boten Des heu

tigen jüdiſchen hohen Feſttags wegen war die Börſe nur mäßig
beſucht und wurde dadurch die Geſchäftsausdehnung weſentlich
beeinflußt Jm Vordergrund ſtanden Dortmunder Stamm Prio
ritäten in erſter Banken und beſonders Disconto Commandit
Antheile in zweiter Linie Man rechnet auf eine weitere Hauſſe
der erſten weil dieſe eine gute Verwerthung der von der Disconto
Geſellſchaft pari übernommenen 4 Millionen Mark Stamm Prie
ritäten geſtattet Die Vorräthe in Glasgow ſind neuerdings von
587,200 auf 590,000 T geſtiegen Dortmunder waren 2,35 Laura
1,25 Disconto Commandit 1,90 Deutſche Bank 1,50 und Darm
ſtädter 0,70 ſteigend Credit gewannen 3,50 Franzoſen ungeachtet
der vorliegenden WochenMindereinnahme von 1895 450 G und
Lombarden 1 Mk Dux Bodenbacher waren zu 0,50 Mk beſſerem
Courſe zu laſſen Matt und niedriger war Elbethalbahn Die
N Fr Pr ſagt daß ein großes Haus in Wien welches die

Coursſteigerung hauptſächlich veranlaßt habe als Verkäufer auf
trete Auch Nordweſtbahn waren 1,50 Mk niedriger Das Ge
ſchäft in inländiſchen z bewegte ſich in den engſten
Grenzen ohne daß ſich erhebliche Coursveränderungen entwickelten
Daſſelbe gilt von öſterreichiſchungariſchen Renten und ruſſiſchen
Papieren deren un ebenfalls recht feſt war Jn den beiden
Montanpapieren entwickelte ſich die Hauſſe weiter Laura wurde
ebenfalls an der verhältnißmäßig guten Lebhaftigkeit betheiligt
Die bereits telegraphiſch gemeldete feſte yrmng war im ferneren
Verlauf der Börſe von weiteren Courserhöhungen begleitet

Bukareſt 3 Oct Telegr Auf Antrag mehrerer Actio
näre iſt auf den 13 Nov eine Generalverſammlung der Natio
nalbank einberufen worden in welcher mehrere weſentliche Ve
ſtimmungen der Statuten abgeändert werden ſollen

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 4 Octbr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
213 228 exquiſite Waare bis 243 M bez Roggen 1000
Kilo guter 198 201 M rauniter bis 204 M bez Gerſte 1000Kilo dir matt Umſatz unbedeutend Landgerſte 167 177
Chevalier 180 195 W abfallende Sorten billiger Gerſten
malz 50 Kio 14,50 16 25 M Hafer 1000 Kilo 165 170 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo VictoriaErbſen 250 255 Linſen
50 Kg 19 23 M Kiulmmel 50 25,50 26,50 M Mais
1000 Donau 151 155 amerikaniſcher 154 157 M Oel
ſaaten 1000 Raps 258 265 M ohne Angebot Mohnſamen
50Kg blauer 32,50 33 M Stärke 50 Kilo 23,75 24 M Spi
ritus 10,000 LiterProcente loco ſchwankend Kartoffel 59,50
Rüben 57,25 M Rüböl 50 Kilo 28,00 M bezahlt Solaröl 50
Kilo 8,75 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5 hieſige 5
bis 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50
6,50 6,60 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis
6,10 M Oelkuchen 50 loco und Termine 50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 Octbr
Heute war die Kaufluſt für alle Artikel etwas ruhiger aber
letztnotirte Preiſe ſind wieder bewilligt worden Weizen
12 Säcke à 85 Ko br 234 246 mittlere Waare 210
bis 231 M geringere 190 207 M Roggen 12Säcke à 84 Ko br
195 201 M feinſter einzeln 204 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
135 153 beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 165
bis 180 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 93 105
VictoriaErbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 252 270 M
Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 234 240 M Rübſen 12 Sack
à 76 Kilio br 228 234 M Mais 1000 Kilo Donau 152 156
M amerik 154 157 M Lupinen fehlen

Stettin 1 October Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Oct Nov 234,00 pr Frühjahr 230,50 Roggen
pr Oct Nov 183,50 pr Frühjahr 171,50 Rübſen per Oct
252,00 Rüböl 100 Kilogr pr Oct 54,20 per Frühjahr 56,70
Spiritus loco 57,80 pr Oct 56,80 pr Oct Nov 54,70 pr
Frühjahr 53,60

Berliner Börſe vom 3 Octoker
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Diſch Reichs Anleihe 101,75 bzB 44 Brg Märk VI 104,00 bzV
44 9 Conſ Anl 106,00 bz 458 do VII 102,90 bzG
48 do 101,90bz 458 do VIII 102,90 b G34 9 Staats Sch Sch 99,00 bz s do IX 106,90 b3B
Präm Anleihe 1855 146,80 bz
Kur u Neum Pfdör 95,50 bz
4 Sächſ Pfandbr
4 8 Sächſ Rentenbr 100,50 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 122,00 bzG
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,40 bz
Prß Ctrb Pfandbr 115,25 G
do Hyp Act B III 101,00 bzG

Ruſſ BodenCredit 86,00 bz

44 4 Berl Anhalter C 103,00 bz
44 Berl Mgdb F 102,75 G

Berl Stettin gr II III 101,50 bzG
do VI 101,50 bzGCölnMind VI 108,50 bzG

4 HalleSor G gr 104,00 B
Magdeb Leipz A 105,00 G

43 do B 100,75 bzG
54 MainzLudwh 1876 106,20 G
44 8 Oberſchl H
4

do CentralBod Pfd 78,25 bzG 102,90 G
5 4 Amerik Bonds fd 8 do 1879 105,20 bzGOeſt PapierRente 66,80 bz 4 do 1880 104,20 bz
do SilberRente 67,70 bz 5 4 KaſchauOderberg 82,0 bzB

Jtalieniſche Rente 90,50 bz 44 3 Rechte Oderufer 103,00 bzB
8 Rumänier 44 3 Rheiniſche 103,40 bz
5 3 Ruſſ Engl 1872 91,50 bz6 4 RheiniſchNahe gr 103,00 bzG
48 do 1880 76,10 bz 45 Thüringer IV S 102,60 G

EiſenbahnStamm Actien 448 do V S 102,60 G
BergiſchMärkiſche 121,40 bz
Berlin Anhalter 135,40 bz
Berlin Görlitzer 32,75 bzB
Berlin Hamburger 298,50 bzG
KölnMindener
HalleSorauGuben 23,00 bzB
Mgd Halberſt St Pr B 88,60 G

do do O 125,75 bzB
Oberſchleſiſche A u C 250,00 bz

do Lit B gar 196,00 bzG
Thüringer Lit A 212,40 bz

do Lit B gar 100,40 bz
do Lit C gar 111,90 bz

Weimar Gera gar 52,20 bz
Werra Bahn 79,75 bzG
Saalbahn St Pr 70,25 bz
KaſchauOderberg 65,10 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,10 G

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 175,00 bzG
Disconto Commandit 234,30 bz
Leipz Credit Anſt 163,25 bzB
Magdeb Privatbank 117,25 B
Meininger Cred Bank 106,25 bz
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 149,90 bzG
Sächſiſche Bank 126,30 bz
Schleſ BankVerein 114,10 G
Weimariſche Bank 99,50 bzB
Deſſauer Gas 181,00 bz
Laurahütte 128,75 bz
PhönirBergwerk Lit A 90,00 bzG

do B 48,40 BDortmunder Union 34,00 G
Bochumer Gußſtahl 78,50 bzB
Hörd Hütt V conv 142,40 bzB

Leipziger Vörſe vom 3 October
Zf Kgl Sächſ M Z3f Kgl Sächſ Thlrs RentenAnl 3333 80,45 bz 4 Staatsanl 1869 53 101,50 b
8 do 1000 80,45 bz do 1870 133101,30 bz8 do 500 80,60 b 4 do 1867 ab 59 5600 101,30 b
3 do 50080,60 bz 34 Landrentenbr 1333 94,70 GThlr 44 Mansf Gew 101,00 G
3 Staatsanl 1830 1883 98,25 G 45 do 1879 104,70 P
3 do 1330 8388,25 G 5 do 1873 101,50 G
4 do 1855 10090,45 bz 5 do Em 1875 104,50 b
3 do 1847 500 101,70 G 44Lpz Stadtobl 1868 G
4 do 1852 68 500 101,30bzP 45 do 1876 104,50 G4 do 1369 500 101,s0bzP

Waffſerftands Nachrichten z
Saale Halle 3 Oct Ab Unterh 1,82 4 Morg 1,82

Trotha 3 Oct Unterh 2,18 4 Morg 2,14
Kalbe 3 Oct Oberp 1,50 Unterp 1,07

Ünſtrut Artern 3 Oct am Bröcken Pegel 52
Elbe 3 Oct Magdeburg 1,73 Torgau 1,30 Wittenberg

1,86 Roßlau 1,38 Barby 1,96 Dresden 2 Oct 0,68



ma Vierhandlung nur ächter Biere In et
Gr Steinſtr 51 A Scheibe Firma C G Canitz Gulſthaus Schwan

empfiehlt und verſendet im Faß von 30 400 Liter
in Flaſchen I jedes I Quantum folgender Biere

Culmbacher Ex portbier 6St Petri Baſer Versandt bier Erſte Actien Exportbierbrauerei Culmbach
Merseburger sSchwarzbier C Berger in Merſeburg
Zerbster Bitterbier Lorenz Pfannenberg söhne Zerbſt
Thüringer Weizen Lagerbier V Lorenz Weißenfels
Camitz al rorter Brauerei G Brückcner Köſen
Böhmisches Exportbier Erſte Pilsner Actien Brauerei
Kösener Champagner W eissbier G Brückner Köſen
Lagerbier von Hermann Vrey berg hier

Für die wirklich ausgezeichnete Qualität und abſolute Reinheit der oben angeführten von medieiniſchen Autoritäten auch für Patienten auf s Wärmfte
empfohlenen Biere übernehme ich jede gewünſchte Garantie Hochachtend D O

Mi h 31g yyung

Geſchätts Verlegung und Eröffnung
Dem Beiſpiele größerer Städte folgend wo die erſten und feinſten Putz

geſchäfte ſich in der erſten Etage befinden verlegte ich mein

Putz r Geschüoüft
i E t jetzt des Locale 24 in r t 99g age des Hauſes der Leipziger r
ſept Mit dieſem meinem ſchon ſeit 24 Jahren betriebenen Geſchäfte werde ich
jetzt ein

Gardinen
TIIIIIV IIIpr Mtr 35 Pf 50 Pf 60 Pf 75 Pf I MK

Der wesentlich billigere Stückpreis tritt bei Abnahme einesAtelier zur Anfertigung feiner und halben Stückes von Il resp 12 Metern ein
Eine grosse Partiehochfeider Garderobe

e deren Anfertigung unter meiner perſönlichen Leitung geſchieht Jchi
abe die

Deutsche Bekleidungv Academie zu Dresden
beſucht bin mit der Cenſur vorzüglich entlaſſen worden und im Stande was

Sitz Ausputz gediegene Arbeit u Geſchmack
änlangt auch Vorzügliches zu leiſten SMein Putzgeſchäft iſt mit allen Nenheiten der Saiſon ausgeſtattet
und bitte ich die geehrten Herrſchaften um gütigen Beſuch e

Ammalie Koeppe
LeipzigerStraße 99 I n de ſenen

I ders billigen Preisen abgegeben

Gardinen Reste
passend für I3 Fenster werden um damit zu räumen zu beson

Gebr Fackenheim
grosse Ulrichstrasse 47 Eckladen im alten Dessauer

Weisse Gardinen
in engliſchem lächſiſchen u ſchweizer Fabrikat

empfiehlt zu billigen Preiſen

Adolf Sternſeld
große Ulrichſtraße 3 e

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich meine S
Glas Porzellan und Steingut Handlung

mit dem heutigen Tage von gr Steinſtr 12 nach T Steinſtr 13
verlegte Für das mir in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen beſtens
dankend bitte um ferneres gütiges Wohlwollen ſichere nach wie vor billigſten
Preiſe zu

Unſer mit allen Neuheiten der Saiſon ausgeſtattetes

Putz und Modewaaren Lager
ſowie unſer großartiges Sortiment

Plüſch Capotten u Taillentücher
halten wir zu Aller billi g ſt en Preiſen beſtens
empfohlen

J Pariſer Modellhüte ſtehen bei uns zur
gefl Anſicht aus
Allg Deutsches Consum Geschäft

14 große Ulrichſtraße 14

Hochachtend

Verd Sommer
Die modernſten billigſten u feinſten

Herrenhüte
empfiehlt in reichfter Auswahl

Pospichal
Hutfabrik Leipzigerſtr 14

Cölner Dombau Totterie
17 und letzte genehmigte Ziehung EZur Ausſchmückung des rchenſchiſſes

Geldgew Hauptgew 75,000
baar ohne jeden zug r hverſendet 4 incl fco Zuſendung der
amtl Gewinn Liſte d HauptCollecteur

A J Potgiesser in Cöln
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Frische Austern
bei Goldschmidt s Wittwe

Wegen gänzlicher Auflöſung unſeres Gelchäftes

Ausverkauf sämmtlicher Waarenvorräthe
ſtatt beſtehend in Wucoh BRuckskin Kleiderstoſten

seidener Waare Leinen Mänteln ete
Die Preiſe ſämmtlicher Waaren ſind bedeutend ermäßigt

Heilſron Co gr Steinſtr 64
Unſer Geſchäftslokal anerkannt als das ſchönſte am Platze iſt zu vermiethen reſp

das ganze Grundſtück zu verkaufen J HMHeiltron Co

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

l Hyn bevorſtehenden Umzug tgeſgt
ſi

r ,,,cc e

Fehn I VFehöngehreibanterricht

mit Garantie zu beliebiger Zeit Damen
ſeparat Landmanm

gr Brauhausgaſſe 9 part

Tanz Unterricht auch Privat
nnd gr Brauhausgaſſe9

R Gründlichen Tanzunterricht
nach einer leicht faßlichen Methode er
theilt jeden Sonntag und Donnerstag
Ad Fröhbe im Salon zum Roſen
thal Honorar billig

zum Tapezieren der Zimmer ſo
wie zum Auf und Umpolfſtern der

NMöbel Ad Herrig
Tapezierer Mühlweg 28 II

E geübte Schneiderin w Beſchäft in
u außer d Hauſe Dachritzgaſſe 6 2 Tr

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Liesbeth Grosse
Hermann Büchner

Düben im October 1881
Mit Gottes Hilfe wurde meine liebe

Frau Julie geb Jordan geſtern Abend
von einem geſunden Sohne glücklich
R lentbunden

Triebel Lauſitz d 2 Oct 1881
E Herrmann Diakonus

TodesAnzeige
eute morgen gegen 3 Uhr ſtarb

nach langen und ſchweren Leiden unſere
gute Mutter Schwieger Großmutter

Mund Tante Frau Wittwe Heiman u
geb Dittma r

Halle u Leipzig 4 Oct 1881
Die trauernden Hinterbliebenen
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht daß unſere liebe
Tochter Katharing im zarten Alter
von 3 Jahren ſanft in dem Herrn ent

I ſchlafen iſtUm ſtilles Beileid bittet
Familie Kraft

n h eFür den rn hre verantwortlich
König in Halle
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